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Einige wichtige Daten aus
Bürklis Leben

1833, 2. Februar geboren in Zürich

1847-1850 Besuch der Industrieschule

1850-1853 Ingenieurgehilfe beim kantonalen Strassen- und Wasserdepar¬

tement

1853-1855 Techniker, dann Bauführer bei der Nordostbahn (Bauleitung
Mannenbergviadukt bei Effretikon)

1855-1858 Studium an der Bauakademie Berlin und Studienreise durch

Belgien, England, Frankreich

1858-1860 Ingenieur bei den Vereinigten Schweizerbahnen (Nivellierung
der Bahnstrecke Lindau-Bregenz-Altstätten)

1860-1882 Stadtingenieur von Zürich:

- Vollendung der Stadtvermessung,

- Projektierung (und meist auch Leitung) des Baus von
Bahnhofbrücke, Bahnhof-, Fraumünster-, Stadelhofer-, Industrie-
und Zähringerquartier,

- Mitarbeit am Kantonalen Baugesetz und Erarbeitung einer

Bauordnung für neue Stadtquartiere,

- Kloakenreform (Abwasserkanalnetz),

- Anlage und Organisation der städtischen Wasserversorgung,

- international anerkannter Experte in Fragen der Wasserversorgung

und des Wasserbaus (Gutachten und Projekte in
Luzern, Schaffhausen, Basel, Glarus, Neuenburg, La Chaux-

de-Fonds, Triest, Mailand, Messina, Genua, Projektleiter in
Bukarest),

- Studien zur Einführung von Strassenbahnen in Zürich und

Basel,

- Mitgründer der Verkehrskommission (Vorgängerin des

Verkehrsvereins)

1882-1887 Leitender Ingenieur der Quaibau-Kommission: Bau der Quai¬

anlagen in Zürich

seit 1875 Major der Genietruppen

seit 1878 Oberfeuerwehrkommandant

seit 1882 Gemeinderat (Befürworter der elektrischen Beleuchtung,
Organisation und Leitung beim Bau der entsprechenden

Werke)

seit 1883 Kantonsrat, Präsident der Kommission zur Erarbeitung eines

neuen Baugesetzes (es sollte 1893 in Kraft treten), während

mehrerer Jahre Führer der Liberalen Partei
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seit 1888 Nationalrat der Freisinnigen Partei, mehrmals Kommissions¬

präsident in Fragen des Wasserbaus

seit 1860 Mitglied der Technischen Gesellschaft

1869-1885 Präsident des Zürcherischen Ingenieur- und Architekten-
Vereins

seit 1876 Präsident des Schweizerischen Ingenieur- und Architekten-
Vereins

seit 1885 Zunftmeister der Zunft zur Meisen, Mitglied der Gesellschaft

der Schildner zum Schneggen und des Sechseläuten-Zentral-

komitees

1873 Träger der goldenen Verdienstmedaille als höchster Auszeich¬

nung der Stadt Zürich

1883 Ehrendoktor der Medizinischen Fakultät der Universität
Zürich (für seine Verdienste um die Sanierung der Städte,
besonders Zürichs)

1894, 6. Mai gestorben in Zürich

In den Stadthausanlagen

um 1890
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